
 

Ortsvorstehung Dornauberg-Ginzling  

der Gemeinden Finkenberg und Mayrhofen 

 

A-6295 Ginzling, Naturparkhaus 239, Tirol 
  

Tel: 05286/5218-3                                                                                          Fax: 05286/5218-4 
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 Ginzling, am 16. November 2022 
 

P R O T O K O L L 
 

über die vierte Sitzung des Ortsausschusses Ginzling-Dornauberg am Donnerstag, 
dem 10.November 2022 um 19.30 Uhr im Sitzungsraum des Mehrzweckhauses. 
 

Anwesend:  
OV Rudolf Klausner (zug. Schriftführer), OV-Stv. Ingrid Frontull, OR Josef 
Eberharter, OR Martina Erler, OR Lucas Huber; OR Stefan Mariacher, OR Markus 
Steindl  
 

Tagesordnung: 
1. Verbauung Alblbach 
2. Letzter Stand Wohnanlage 
3. Information über aktuelle Gemeindeprojekte 
4. Haushaltsplan 2022 
5. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

OV Rudolf Klausner begrüßt alle Ortsräte und eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. 
Die Sitzung wird mit einer Power Point Präsentation unterstützt. 
 

1. Verbauung Alblbach 
Mit den Arbeiten bei der Verbauung des Alblbaches wurde letzte Woche begonnen. 
Die Baumaßnahmen finden in der Zeit vom 02.Nov 2022 bis 30.September 2023 
statt. Für die Verlegung der Steuerkabel des Ortskanals muss die Ortsvorstehung 
einen Beitrag in Höhe von € 10.423,67 brutto bezahlen. 
 

2. Letzter Stand Wohnanlage 
Bei der Wohnanlage sind derzeit die Arbeiten voll im Gang. Die Schlüsselübergabe 
wird am 02.Dezember 2022 erfolgen. OR Stefan Mariacher hat sich um den Zaun 
zum Grundstück „Geisler“ bemüht. Von 12 Wohneinheiten stehen nach Rücktritt 
eines Bewerbers noch 2 Wohnungen zur Verfügung. 
 

3. Information über aktuelle Gemeindeprojekte 

 Mit dem Abriss der alten Schule wurde noch nicht begonnen. Die 
erforderlichen Arbeiten erfolgen noch im heurigen Jahr. 
 

 Beim Musikpavillon gibt es eine Anfrage seitens Bundesmusikkapelle 
betreffend thermischer Sanierung sowie dem Zubau einer WC Anlage. 
Dazu wird mit Hannes Brandacher ein Gespräch geführt und für geplantes 
Projekt eine Summe ins Budget aufgenommen. 
Für den gesamten Ausschuss kommt aber nur die Errichtung eines Containers 
in Frage um das Gesamtbild zu wahren. 
 



 Beim Harpfnerwandtunnel soll laut letzter Auskunft die Sanierung im Jänner 
2023 beginnen. Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im Jänner 2024. 
Dann werden auch noch die Arbeiten für den LWL erledigt. 

 

 Der Gehsteig Kirchenbrücke bis Böckenaste muss auf 2023 verschoben 
werden. Da der Plan des Landes so spät gekommen ist, war es nicht möglich 
die Grundablöse mit der Diözese durchzuführen sowie die Zustimmung des 
Denkmalamtes einzuholen. 
 

 Die Asphaltierungsarbeiten beim Rauthweg werden in KW 46 durchgeführt. 
 

 Beim Naturparkhaus gehen die Arbeiten planmäßig voran. OR Stefan 
Mariacher schlägt vor, dass betreffend Parkplätze und Öffnungszeiten 
Gespräche mit dem Naturparkteam geführt werden sollen.  
 

 Die Malerarbeiten der Innenräume im Mehrzweckhaus sind abgeschlossen, 
die Fertigstellung der Außenfassade erfolgt im Frühjahr 2023. Hier wurde 
bereits ein Beitrag an die ausführende Firma bezahlt. In diesem Zuge werden 
auch noch die Türen bei der Bergrettung und beim Sitzungsraum 
angesprochen. Diese müssen unbedingt saniert werden. OR Stefan Mariacher 
und OR Lucas Huber werden sich darum kümmern. 

 

4. Haushaltsplan 2022 
OV Rudolf Klausner erläutert die einzelnen Gruppen des HP 2023. Der Entwurf wird 
zusammengestellt und gemeinsam mit OV-Stv. Ingrid Frontull durchgesehen und 
eingearbeitet. 
Alle Löhne werden um ca. 7 %, der Strom um das 3fache erhöht. 
 

Bei der Feuerwehr gibt es zwei einmalige Positionen. Ein neues Geländer beim 
Eingang sowie eine „Ameise“ für die Halle. 
 

Bei der Schule wird der Ansatz bei den Reinigungskräften von jeweils 50 % auf 60 % 
erhöht. Dem gegenüber stehen Mehreinnahmen beim Naturparkhaus. 
 

Beim Kindergarten wurde die Anstellung von Verena Heim bereits angepasst. Hier 
gibt es einen Landeszuschuss für die Schulassistenz. 
 

Die Pfarre hat einen Antrag für einen Zuschuss für die neue Heizung im Widum 
eingebracht. Die Erneuerung der Heizung beläuft sich auf rund € 41.000,-. Man einigt 
sich für den öffentlichen Teil, wie Jugendraum, Bibliothek und Pfarrraum, einen 
Zuschuss zu geben. Man kann sich ca. € 3.000,- bis € 5.000,- vorstellen. 
 

Beim Verein „Stonemonkeys“ wird darauf hingewiesen, dass der Standort des 
Vereins immer beim Wohnort des Obmannes liegt. Vor Einplanung einer Förderung 
wird das noch abgeklärt. 
 

Beim Pavillon wird ein WC Container vorgesehen. 
 

Die Weihnachtsgeschenke für die Pensionisten werden bei der Feier („Rastl“) nur an 
die anwesenden BürgerInnen übergeben. Eberharter Veronika und Wasserer Anna 
organisieren diese Zusammenkünfte. Die Weihnachtsgeschenke werden von der 
Ortsvorstehung zur Verfügung gestellt. 
 



Bei Gruppe 6 wird der Gehsteig beim Friedhof wieder mit € 30.000,- im Budget 
eingeplant. Zusätzlich wird für Asphaltierungsarbeiten, ein Anteil der Parkautomaten 
beim Naturparkhaus, usw. eine Summe von € 60.000,- vorgesehen. 
Der Rauthweg ist heuer abgeschlossen. 
 

Bei Gruppe 7 wird der Zuschuss an Viehzuchtvereine auf € 2.700,- erhöht. 
Zusätzlich muss noch ein Betrag von rund € 15.000,- für die neue Wasserversorgung 
beim Campingplatz vorgesehen werden. 
 

Bei Gruppe 8 möchte man Schwerlastregale für den Bauhof ankaufen. Der Betrag 
dafür beläuft sich auf rund € 5.000,-. 
Der größte Betrag wäre aber der Ankauf des Gemeindetraktors. Auf Grund von 
Vorgesprächen möchte man nur ein Gerät für den Winter leasen. 
Am Freitag gibt es noch ein Gespräch mit dem Gebietsvertreter der Firma Steyr. 
Diese möchte noch alternative Angebote abgeben. 
 

Es müssen neue LED Lampen für die Straßenbeleuchtung angekauft werden, da die 
Stromkosten extrem steigen. 
Entlang des Rauthweges werden neue Lichtmasten sowie einige Lampen im Bereich 
Wohnanlage und Erweiterung im Bereich alte Schule benötigt. 
 

Beim Kinderspielplatz wird ein kleiner Beitrag für die Sanierung vorgesehen. 
 

Kanal und Müll wird indexmäßig erhöht. 
 

Man unterhält sich auch über den Preis der Liftkarten. Heuer möchte man die Preise 
nicht erhöhen. 
 

5. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

a) Veranstaltungen 
Am 27.11. findet eine Veranstaltung mit drei Chören statt. OV Rudolf Klausner teilt 
mit, dass er an diesem Wochenende in Salzburg ist und nicht teilnehmen kann. Ingrid 
wird sich der Sache annehmen. 
 

OR Markus Steindl informiert, dass der Nikolaus wieder vor das MZ-Haus kommen 
wird. OV Rudolf Klausner kümmert sich um den Ausschank sowie um die 
Nikolaussäcke. 
 

Der Ortsvorsteher spricht noch verschiedene Veranstaltungen wie Theater usw. an. 
Schön wäre, wenn man bereits im Frühjahr weiß, ob der Theaterverein Finkenberg, 
Mayrhofen oder Tux im Herbst in Ginzling ein Gastspiel aufführen wird. 
OR Markus Steindl und OV Rudolf Klausner werden sich darum kümmern. 
Alle Ortsräte sollten sich diesbezüglich einbringen. 
 

b) Auffangbecken 
OR Stefan Mariacher spricht den Vertrag betreffend Auffangbecken-Räumung an. 
Er wird einen Termin mit der Wildbachverbauung organisieren, bei dem die weitere 
Vorgehensweise besprochen wird. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr  Für die Richtigkeit der Ausfertigung 
       OV Rudolf Klausner e.h. 


